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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

Vorbemerkung
Nach Artikel 89 des Grundgesetzes verwaltet der Bund Fachgebieten Bautechnik, Geotechnik, Wasserbau,
die Bundeswasserstrafien und nimmt die Uber den Be- Maschinenwesen und Informationstechnik.
reich eine§ Landes.hinausgeh.end.en staatlichen Aufga- Die Bundesanstalt fir Gewasserkunde (BfG) ist eine
ben. der Blnngngchlfﬁahn sowie die 'Aufgaben der See- Bundesoberbehdrde mit Sitz in Koblenz und einer Ver-
S,Ch'ﬁfahrt‘ d'_e |hm f’”“’h "Ge.setz ubertraggn worden suchsstelle auf der Rheininsel Niederwerth. Sie ist das
S','ﬁd’ wahr. D',e hierfur zustandigen bgndeselgenep Be- zentrale wissenschaftliche eigenstandige Institut des
horden sind sieben Wasser- und Schifffahrtsdirektionen Bundes fiir die wissenschaftlich-technische Versuchs-
(Mlttelbeh?rden) sowie 39 Wasser- U”O_' Schifffahrtsamter und Forschungsarbeit und die praxisbezogene Beratung
(Unterbehdrden). Die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung der WSV in den Fachgebieten Gewasserkunde, Wasser-
(WSV) des Bundes ist auch mit der Durchfiihrung von wirtschaft und Gewasserschutz
Bauaufgaben fir das Bundesministerium der Verteidi- Die BAW und BfG unterstijtzeﬁ das BMVBS und die
gung und fiir Mgf&nahmen der zivilen Verteid?gung ngch Behorden der WSV gemaR § 45 Abs. 3 Bundeswasser-
dem Verkehrssicherstellungsgesetz (VSG) im Bereich straRengesetz im Rahmen der Planung, des Ausbaus,
des WasserbaL?S beguftragt. i . des Neubaus, des Betriebs und der Unterhaltung der
In diesem Kapitel sind ebenfalls die Ausgaben fur die Bundeswasserstrallen sowie auch andere Bundesres-
Bundesanstalt fir Wasserbau und fur die Bundesanstalt sorts in fachspezifischen Fragestellungen zu den Bun-
fur Gewasserkunde veranschlagt. deswasserstralen
Die Bundes?nstalt 'fur_Wgsserbau (BAW) ist eine Bun- Die Investitionsausgaben fiir Bau und Betrieb der Bun-
desoberbehdrde mit Sitz in Karlsruhe und AuRenstellen deswasserstraien werden nach Magabe und im Rah-
n Hamburg gnd I!mena.L'J. D,'e Ans?alt ist das zer'ltra!e men der jahrlichen WasserstralRenbauplane (Anlage zu
wissenschaftlich eigenstandige Institut der WSV fiir die Kap. 1203, gesondert geheftet) verwendet (siehe hierzu
wissenschaftlich-technische Versuchs- und Forschungs- aucr'1 Erléljterungen im Wasserstraenbauplan)
arbeit und die praxisbezogene Beratung der WSV in den Dariiber hinaus sind im Kap. 1202 Haushaltsmittel fir

Investitionen in die Bundeswasserstrallen lber die Ver-

kehrsinfrastrukturgesellschaft (VIFG) veranschlagt.
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen

111 01 Gebuhren, sonstige Entgelte 77 500 77 500 73 545
-712

Haushaltsvermerk

1. Zu erstattende Gebiihren und tarifliche Entgelte diirfen, auch wenn sie
in einem friiheren Haushalt vereinnahmt worden sind, aus den Einnah-

men gezahlt werden.

2. Aus den Einnahmen dirfen auch die Ausgaben fur das Inkasso der
Befahrungsabgaben fiir den Nord-Ostsee-Kanal gezahlt werden.

Erlauterungen

| Bezeichnung

1000 €

1. Schifffahrts- und Befahrungsabgaben und zwar flr

1.1
1.2

1.3
1.4
1.5
2.

Nord-Ostsee-Kanal..........cccocuveeeiieiiiiieiee e

abgabepflichtige norddeutsche Bundeswasserstralen im Bin-
NENDEIEICN. ...

23 440

29 490
16 440
20
410
1170
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll
2008
1000 €

Soll
2007
1000 €

Ist
2006
1000 €

Noch zu Titel 111 01:

111 06
-731

112 01
-712

119 01
-712

119 99
-712

Bezeichnung 1000 €

3. Kosten (Geblhren und Auslagen) nach den Kostenverordnun-

gen fir Amtshandlungen der Wasser- und Schifffahrtsverwal-

tung des Bundes auf den Gebieten der Binnenschifffahrt und

der Seeschifffahrt sowie nach der Kostenverordnung zum

BundeswasserstralRengesetz..........ccoceveveiiiiiiiniciiecnieceene 2890
4. Entgelt fir die Abgabe von Wasser an Diritte... 3020
Erstattung von Prozesskosten............ccccooieiiiiiiiiiiiininiieeee 76
6. Eintrittsgelder fir die Besichtigung von Anlagen und Modell-

sammlungen der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung............ 454
7. Sonstige Gebuhren

AV 1=Y=1 0] 0411 o DO SR 77 500

o

Lotsabgaben und Einnahmen aus Lotseinrichtungen

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: Titelgrp. 03.

Erlauterungen

| Bezeichnung | 1000 € |

1. Lotsabgaben........cooiiiiiiii 64 490
2. Einnahmen aus Lotseinrichtungen............cccooooeiiiiiiiniieinieee 610

Zusammen

Mehr wegen Gebiihrenanhebung.

Geldstrafen, GeldbuRRen und Gerichtskosten

Haushaltsvermerk

Zu erstattende Betrage dirfen, auch wenn sie in einem friilheren Haushalts-
jahr vereinnahmt worden sind, aus den Einnahmen gezahlt werden.

Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |

1. Vertragsstrafen..........ccooiiiiiiiiiiie -
2. GeldbUREN ...ttt 500

Zusammen

Einnahmen aus Verdffentlichungen

Erlduterungen

Vertrieb von Verdffentlichungen, Verkauf von Ausschreibungsunterlagen. Abgabe
der Mitteilungsblatter der BAW.

Vermischte Einnahmen

Haushaltsvermerk

1. Ist-Einnahmen zu Nr. 1 der Erlduterungen dienen zur Deckung der
Ausgaben bei folgenden Titeln: Titelgrp. 04.

2. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass auf die Erstattung
der Kosten fiir die im Rahmen der "Kieler Woche" und der "Travemuinder
Woche" eingesetzten Schiffe/Boote und Tonnen der Wasser- und
Schifffahrtsverwaltung des Bundes mit Einwilligung des Bundesministers
der Finanzen teilweise verzichtet werden kann.

65 100

500

400

2100

53 500

500

400

2100

58 613

3 356

368

2920
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -
Soll Soll Ist

Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

Titel
Funktion

Noch zu Titel 119 99:
Erlauterungen

Bezeichnung 1000 €

1. Einnahmen aus Auftrdgen sowie sonstige Leistungen Dritter..... 500
2. Sonstiges

ZUSAMIMEN ....eeiiieeeeeeiieieee e e ee ettt e e e e e e etareeeeeeesseabaeseeaeeeasanraneeeeeeans 2100

124 01 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 15500 15 500 15 545
=712

Haushaltsvermerk

1. Zu erstattende Betrage dirfen, auch wenn sie in einem friheren Haus-
haltsjahr vereinnahmt worden sind, aus den Einnahmen gezahlt werden.

2. Dem Sozialwerk der Bundesverkehrsverwaltung diirfen vom Bundes-
ministerium flr Verkehr, Bau und Stadtentwicklung fiir Zwecke seines
Geschaftsbereichs voriibergehend nicht bendtigte bundeseigene Liegen-
schaften nach den Richtlinien des Bundesministeriums der Finanzen
und im Einvernehmen mit diesem als Ferienwohnheime mietzinsfrei
Uberlassen werden. Das Sozialwerk hat im Regelfall die Betriebskosten
zu Gibernehmen und sich an den Kosten fiir Bauunterhaltungs-, Moder-
nisierungs-, Umbau- und Erstinstandsetzungsmaflinahmen angemessen
zu beteiligen.

3. Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass mit In-Kraft-Treten der "VV-WSV 2604 Nutzungsent-
gelte" bundeseigene Land- und Wasserflachen eingetragenen Vereinen
der Sport- und Freizeitschifffahrt, die einem vom Deutschen Olympischen
Sportbund (DOSB) anerkannten Spitzenverband des Sports angehdren,
bzw. deren Gemeinniitzigkeit anerkannt und nachgewiesen ist, gegen
ein um ein Drittel ermaRigtes Entgelt Gberlassen werden.

4. Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass durch die Anwendung der "VV-WSV 2604 Nutzungs-
entgelte" bewirkte Entgelterhdhungen um mehr als ein Drittel stufenweise
erfolgen kdnnen, um Hartefalle zu vermeiden. Das volle Entgelt muss
am 1. Januar 2011 erreicht sein, auch darf ab diesem Zeitpunkt eine
stufenweise Anpassung nicht mehr vereinbart werden.

Erlauterungen
| Bezeichnung I 1000 €

Einnahmen aus Dienstwohnungen............ccceeiieiiiiiininiieenenns 200
Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung

von Grundstiicken, Gebauden und Wohnungen..................... 15 000
Sonstigen Einnahmen...........ccccoooiiiiiiiieice e 300

AV L=T=1010] 1 0] o TR 15 500

@ NN~

131 01 Einnahmen aus der VerauRerung von unbeweglichen Sachen 313 313 1338
-712

132 01 Erlése aus der VeraufRerung von beweglichen Sachen 1300 1000 2 086
-712

Haushaltsvermerk

Ausgaben fiur die VerauRerung von beweglichen Sachen dirfen vorweg
von den Einnahmen abgesetzt werden.

Erlauterungen

| Bezeichnung | 1000 € |
1. Verkauf von Schrott und Bergungsgut...........cccceeiiiiiiiiiinninnenn. 480
2. Verkauf von Kraftfahrzeugen............ccccoooiiiiiiiiiinccc 510
3. Verkauf von schwimmenden Geraten..............cccocveiieiiieeneenne. 280
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll
2008
1000 €

Soll
2007
1000 €

Ist
2006
1000 €

Noch zu Titel 132 01:

152 02
-731

161 01
-731

172 02
-731

182 02
-411

182 03
-731

23202
-731

23203
-731

Bezeichnung 1000 €

4. SONSHIGES. .ttt 30
1300

Zusammen

Ubrige Einnahmen

Zinsen von Raumungsdarlehen und Darlehen zur Wohnraumbeschaffung
aus Anlass des Ausbaues des Mittellandkanals

Zinsen von Darlehen an die Internationale Mosel-Gesellschaft mbH

Erlauterungen

Gema0 Art. 20 Abs. 1 Buchstabe a i. V. m. Art. 17 Abs. 1 Buchstabe ¢ des Mosel-
vertrages hat die Internationale Mosel-Gesellschaft mbH (IMG) fur die aufgenomme-
nen Darlehen Zinsen von 5 Prozent jahrlich zu zahlen.

Tilgung von Rdumungsdarlehen und Darlehen zur Wohnraumbeschaffung
aus Anlass des Ausbaues des Mittellandkanals

Tilgung von Darlehen zur Verbesserung der Wohnverhaltnisse nach § 56
Abs. 2 BSHG

Tilgung von Darlehen fur die Beschaffung von anerkannten Kraftfahrzeugen
nach § 6 Abs. 2 Bundesreisekostengesetz

Erstattung von Ausgaben fiir die Bekampfung von Meeresverschmutzungen
im See- und Kustenbereich (Vorsorge und Abwehr) durch die Klstenlander

Erlauterungen

Nach der z. Z. geltenden Vereinbarung zwischen dem Bund und den Kistenlandern
Uber die Bekampfung von Meeresverschmutzungen vom 27. April 1995 werden die
im Rahmen des Systemkonzepts erforderlichen Beschaffungen von Fahrzeugen
und Geraten zur Schadstoffunfallbekdmpfung in Bund- und Landermaflnahmen
aufgeteilt und von den jeweils zustandigen Partnern finanziert. Betrieb und Unterhal-
tung der Fahrzeuge und Gerate sowie Ubungen und Schulungen zur Schadstoffun-
fallbekampfung werden als gemeinsame Mafinahme durch Bund und Lander nach
einem vereinbarten Kostenschliissel getragen, wobei der Bundesanteil 50 Prozent
betragt.

Erstattung von Bauleitungsausgaben durch Bundeslander und sonstige
Dritte

Erlauterungen

10

250

3340

10

250

3340

34

269

4 206

Kapitel / Titel MaRnahme

1000 €

1 2

Kap. 1203:

780 12/728 11 1. MaBnahmen am Nord-Ostsee-Kanal............cccoooveiiiiiiiiiie e
780 12/733 11 2. Bau des Elbe-Seitenkanals, Finanzierungspartner: Hamburg

Ausbau des Mittellandkanals, Finanzierungspartner: Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,
HambUIg UNA BremMEN........cooiiiiiiiii ettt sttt

780 12/733 11 3. Anpassungsmafnahmen an der Mittelweser, Finanzierungspartner: Bremen.....................

780 12/734 11 4. Ausbau des Kustenkanals, Finanzierungspartner: Bremen

780 12/740 11 5. Ausbau des westdeutschen Kanalnetzes, Finanzierungspartner: Nordrhein-Westfalen......
780 12/741 11 6. Oberrhein - Ausbau, Finanzierungspartner: Frankreich, Baden-Wirttemberg.....................

780 12/742 11 7. Ausbau der Saar, Finanzierungspartner: Rheinland-Pfalz, Saarland
8. Maflnahmen an der Mosel, Finanzierungspartner: Luxemburg

AT 7= 12102 1Y o TP RPN

zu 4.: Gemal Vereinbarung BMVBS/Senat Bremen leistet das Land Bremen erst nach Fertigstellung seinen Finanzbeitrag.

1

3

60

800

50
200
330
300
600

340
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 232 03:
Die Bauleitungsausgaben fir Investitionsmanahmen mit Finanzierungspartnern
(z. B. Bundeslander) sind in der Titelgruppe 01 veranschlagt. Die von den Partnern
zu erstattenden Anteile fir die Bauleitung werden bei Tit. 232 03 vereinnahmt.
236 01 Erstattungen von Verwaltungsausgaben 72 72 76
-712
Erlauterungen
Erstattung von Personalausgaben durch die Pflegekasse gem. § 46 des Pflegever-
sicherungsgesetzes sowie fir die der BKK zugewiesenen Beamtinnen und Beamten.
261 01 Erstattung von Verwaltungsausgaben durch Dritte 20 300 20 300 16 688
-712
Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen zu Nr. 7 der Erlauterungen dienen zur Deckung der
Mehrausgaben bei folgendem Titel: 527 01.
Erlauterungen
| Bezeichnung I 1000 € |
1. Erstattung von Aufwendungen durch die Internationale Mosel-
GmbH nach dem Moselvertrag:
1.1 Art. 19 Abs. 1 a Abgabenerhebung............ccccocveviiiiiiniiiccene 300
1.2 Art. 19 Abs. 1 ¢ Schleusenbetrieb.............cccccociiiiiiiiiiiiiiens 3000
1.3 Art. 19 Abs. 1 d Pauschale fir Unterhaltung............ccccoceeieenee 3700
2. Erstattung von Aufwendungen zur Unterhaltung von Anlagen
der WSV; davon 1 700 000 € von der Stadt Frankfurt (Main)
fur die Unter-Main-Kraftwerke Griesheim und Eddersheim..... 2500
3. Erstattung von Personalausgaben des Lotswesens (Kap. 1203
Tit. 422 01, 422 02, 422 03 und 428 01) und Ausgaben fir
Betrieb und Unterhaltung der Landradaranlagen.................... 4000
4. Kostenerstattung nach der Kostenerstattungsvorschrift (KEV)
fur Leistungen flr Dritte..........ccoviiiieeniiiie e 4950
5. Erstattung von sonstigen Aufwendungen.............cccccoceeneennn. 890
6. Verwaltungskostenzuschlage sowie Erstattung von Personal-
und sachlichen Verwaltungsausgaben bei der Durchfiihrung
von Auftragen fir Bundesbehérden und Dritte, soweit diese
Ausgaben nicht aus den Tit. 427 49 bis 812 41 geleistet wer-
(o = o SRS 900
7. Erstattung von Reisekosten.... 60
AT 3= 10 010 0= o PSSR 20 300
Zu7.:
Reisekostenvergiitungen, die von Dritten im Rahmen des Auslagenersatzes (z. B.
bei der Durchfihrung von MaRnahmen nach der Schiffseichordnung und der
Schiffsuntersuchungsordnung) zu erstatten sind, soweit die Ausgaben nicht aus
Tit. 527 41 geleistet werden.
261 06 Abldsung der Kosten fiir Betrieb und Unterhaltung von Anlagen 200 200 -
-731
281 01 Erstattung der Bauleitungsausgaben zur Beseitigung von Bergschaden an 1104 1104 270
-731 den westdeutschen Kanéalen und am Niederrhein

Erlauterungen

Bauleitungsausgaben, die fir die Beseitigung von Schaden an den Kanalanlagen
(Béschungen, Dammen und Anlagen) im Bereich der westdeutschen Kanale und
am Niederrhein durch bergbauliche MaRnahmen entstehen. Die Wiederinstandset-
zungskosten sind von den Bergbauunternehmern zu tragen.

BMF Abteilung Il
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

- Bundeswasserstrafen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

381 01 Erstattungen durch Bundesbehdrden zur Durchfiihrung von Auftragen - - -
-990
Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: Titelgrp. 04.

381 04 Erstattung der Ausgaben fiir die Schleusen der 4. Hafeneinfahrt Wilhelms- - - -
-990 haven
Haushaltsvermerk
Mehreinnahmen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgenden
Titeln: 428 11, 521 11 und 521 12.
Erlauterungen

Erstattung der Personal- und Betriebsausgaben fiir die Schleusen der 4. Hafenein-
fahrt Wilhelmshaven.

Die Erstattungen werden im Juli und Dezember des laufenden Haushaltsjahres
vorgenommen.

382 07 Lotsgeld, Entgelte der Kanalsteurer auf dem Nord-Ostsee-Kanal - - -
-990
Haushaltsvermerk
Ist-Einnahmen dienen zur Deckung der Ausgaben bei folgendem Titel:
982 07.
Erlauterungen

Durchlaufende Fremdgelder.

382 08 Befahrungsabgaben, die fiir Dritte erhoben werden - - -
-990
Haushaltsvermerk
1. Ist-Einnahmen dienen zur Deckung der Ausgaben bei folgendem Titel:
982 07.

2. Zu erstattende Gebulhren und tarifliche Entgelte diirfen, auch wenn sie
in einem friheren Haushaltsjahr vereinnahmt worden sind, aus den
Einnahmen gezahlt werden.

Erlauterungen

Durchlaufende Fremdgelder:
1. Befahrungsabgaben fir die Mosel,

2. Abgaben fiir die Benutzung der Duisburg-Ruhrorter Hafen bei der Durchfahrt
vom Rhein-Herne-Kanal zum Rhein.

Ausgaben

Haushaltsvermerk
1. Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.
Ausgenommen sind Tit. 429 01, Titelgrp. 01, Titelgrp. 03 und Titelgrp. 04.

2. Der Erl6s aus der VerauRerung von fir Zwecke der Bundeswasserstra-
Ren beschafften Vorratsland flieRt den Ausgaben bis zur Hohe des
Kaufpreises von zu beschaffenden Grundstiicken zu, wenn die Veraufer-
ung der bundeseigenen und der Erwerb der zu beschaffenden Grund-
stlicke Gegenstand derselben MafRnahme sind.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Personalausgaben
F 422 01 Bezlge und Nebenleistungen der planmaRigen Beamtinnen und Beamten 40 766 40 766 40 348
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000€ |
1. Dienstbeziige einschlieBlich auf Gesetz beruhender Zulagen
UNd LEISTUNGEN....coiiiiiiiiii e 40 730
2. Aufwandsentschadigungen..........ccccooceeiiiiiiiiic e 26
3. Sonstige Leistungen..........ceooiiiiiiiiiiiii e 10
WA VE=T=T 1410 0= o TSP 40 766
Aufwandsentschadigungen und sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
F 422 02 Bezige und Nebenleistungen der beamteten Hilfskrafte 4 676 4 676 3 257
-712
Erlauterungen
Dienstbezuge einschlieflich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.
F 422 03 Bezuge der Anwarterinnen und Anwarter sowie Nebenleistungen der Be- 1000 1000 161
-712 amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst
Erlauterungen
Beziige der Anwarterinnen und Anwarter einschlieflich auf Gesetz beruhender Zu-
lagen und Leistungen.
F 427 09 Entgelte fiir Arbeitskrafte mit befristeten Vertragen, sonstige Beschaftigungs- 4 300 4 300 6 615
-731 entgelte (auch fiir Auszubildende) sowie Aufwendungen fiir nebenberuflich
und nebenamtlich Tatige
Erlauterungen
Aufwendungen fiir Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die wegen des wis-
senschaftlichen Erfahrungsaustauschs, vor allem im Rahmen der osteuropaischen
Zusammenarbeit, zeitweise bei der BAW und BfG beschéaftigt werden.
F 428 01 Entgelte der Arbeithehmerinnen und Arbeithehmer 138 920 129 856 -
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000€ |
1. Entgelte einschlieBlich Zulagen, Zuschlage, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der
- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 129 563
2. Aufwandsentschadigungen...........coocueeeiiiiiiiiiin e 38
3. Sonstige LeisStungen..........coocveiiiiiiiiiiiicc e 9319
ZUSAMIMEN ...ttt ettt ettt ettt s st 138 920
Aufwandsentschiadigungen und sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
429 01 Nicht aufteilbare Personalausgaben 5760 5760 5760
-712

Erlauterungen

Pauschale Arbeitgeberzuwendung fiir die zusatzliche Alters- und Hinterbliebenen-
versorgung bei der Abt. B der Bahnversicherungsanstalt.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
F 453 01 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschiisse sowie Umzugskostenvergiitungen 1000 1000 741
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschiisse in besonderen
Fallen, Auslandstrennungsgeld...........ccccoeiiiiiiiniiiinniiciiieeee 650
2. Umzugskostenvergltungen...........cccovvviciieniiniienie e 350
ZUSAMMEIN. ...ttt s 1000
Dienstbeziige einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen und Leis-
tungen.
Sachliche Verwaltungsausgaben
F 511 01 Geschaftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- und 4 000 4015 4 240
-712 Ausristungsgegensténde, sonstige Gebrauchsgegenstande
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Geschaftsbedart...........ocoooiiiii 1675
2. KOmMMUNIKLION. ... cieeeiiiie e 1245
3. Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, sonstige
Gebrauchsgegenstande..........cccooiiiiiiiiiiie i 968
4. SONSHIGES .. 112
ZUSAMMEIN. ...ttt s 4 000
F 514 01 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 915 918 1199
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 €
1. Haltung von Fahrzeugen.............cccooouiiiiiiiiniiiieec e 525
2. Dienst- und Schutzkleidung, personliche Ausristungsgegen-
STANAE....ooi 60
3. Verbrauchsmittel..........coooiiiiiiiiii e 325
4. SONSHIGES. .ottt 5
ZUSAMMEIN ...ttt ettt ettt ettt st ebeesane e 915
Bezeichnung Soll 2008 Soll 2007
PRW .o 190 186
LKW . e 1 1
ANNANGET. ...t 23 24
Kraftrader........ooveiieeeieeeee e 1 1
Arbeitsmaschinen.............ccoccooiiiii 10 13
Wasserfahrzeuge...........coccoocviiiiiiincic e 4 7
ZUSAMMEN ...ttt 229 232
F 517 01 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 5054 5073 6 294
-712
Erlduterungen
| Bezeichnung 1000 €
T HEIZUNG oo 1450
2. Elektrizitat (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf........... 1520
3. Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwasserung........ 1340
4. Privater Dienstleister...........cooiiiiiiiiiiiiiie 325
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 517 01:
Bezeichnung 1000 €
5. SONSHGES ..ot 419
AV ET- 1y 110 01=] o DRSPS 5054
Far
- verwaltungseigene Gebaude und bauliche Anlagen mit insgesamt 169 401 gm
Netto-Grundrissflache ohne Boden- und Kellerraumflache,
- gemietete oder gepachtete Gebaude, bauliche Anlagen und Rdume mit insge-
samt 8 207 gm Netto-Grundrissflache ohne Boden- und Kellerraumflache.
F 518 01 Mieten und Pachten 755 758 737
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Fur Grundstliicke, Gebaude, Anlagen und Raume.................... 255
2. Fur Maschinen, Gerate und Fahrzeuge.............ccccovcviiiienncnnn. 500
AV ET- 1y 110 0=] o DRSSPI 755
F 519 01 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 2044 2 052 2097
-712
F 52501 Aus-und Fortbildung 2933 2944 2484
-712
Haushaltsvermerk
Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Lehr- und Unterrichts-
material an Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer unentgelt-
lich abgegeben wird.
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Aus- und Fortbildung, Umschulung . 1924
2. Lehr- und Lernmittel.........oooiiiiiiiiiii e 139
3. Reisekosten im Zusammenhang mit Aus- und Fortbildung und
UMSCUIUNG. ..ottt 870
AV ET- 1y 110 01=1 o PRSPPI 2933
525 02 Kosten der unentgeltlichen Unterbringung und Verpflegung 427 427 320
-712

Haushaltsvermerk

1. Die Mittel fur die unentgeltliche Verpflegung durch die Berufsbildungs-
zentren in Koblenz und Kleinmachnow durfen zur Selbstbewirtschaftung
zugewiesen werden.

2. Einnahmen aus der Selbstbewirtschaftung flielen den Selbstbewirtschaf-
tungsmitteln zu.

3. Erstattungen Dritter flieRen den Ausgaben zu.

Erlauterungen

| Bezeichnung 1000 €

1. Berufsbildungszentrum Koblenz............cccooiiiiiiiiiniiiieeee 153
2. Sonderstelle fir Aus- und Fortbildung...........ccooceiiiiniiiinnncenn. 158
3. Berufsbildungszentrum Kleinmachnow.............ccccccevienieenennne. 88
LS o 1] (o = TSRS 28
A VE=T=1 1410 0= o T TP 427

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008



-10 -

1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 525 02:
Die Verwaltungsangehdrigen werden wahrend der Ausbildungs- und Fortbildungs-
lehrgange und in geringerem Umfang bei sonstigen Dienstreisen unentgeltlich unter-
gebracht und verpflegt. Dafiir werden die Reisekostenvergitungen und Trennungs-
gelder bestimmungsgeman gekirzt.
Bei den Berufsbildungszentren werden in geringem Umfang auch Lehrgange Dritter
durchgefihrt. Die Einnahmen an Verpflegungsgeld flieRen den Ausgabemitteln zu.
Bis zum 31.12.2006 nicht verbrauchte Selbstbewirtschaftungsmittel: 8 107 T€ (beim
Berufsbildungszentrum Koblenz).
F 526 01 Gerichts- und ahnliche Kosten 221 222 354
-712
Erlauterungen
Kosten flr Beisitzerinnen und Beisitzer, Zeuginnen und Zeugen, Sachverstandige
sowie Dolmetscherinnen und Dolmetscher.
F 526 02 Sachverstandige 280 281 475
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Fur bei den Schiffsuntersuchungskommissionen tatige Sachver-
SEANAIGE. ..o 147
2. SONSHGES. .ttt e 133
ZUSAMMEIN ...ttt ettt ettt et ettt et s e ereesane e 280
F 527 01 Dienstreisen 1774 1781 2323
-712
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben diirfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 261 01.
Erlduterungen
Die im Rahmen des Auslagenersatzes flir Amtshandlungen der WSV neben den
Gebuhren zu erstattenden Betrage an Reisekosten und AuRendienstentschadigungen
sowie die fur Auslandsdienstreisen der Schiffsuntersuchungskommissionen und
Schiffseichamter zu erstattenden Betrage, werden bei Tit. 261 01 vereinnahmt.
531 01 Entschadigungs- und Ersatzleistungen 665 665 566
-712
Erlauterungen
Entschadigungs- und Ersatzleistungen aus Haftungstatbestanden (insbesondere
bei Kfz-, Schiffsunfallen und Leistungen von Zahlungen bei Schadensfallen durch
die Zuweisung von Notliegeplatzen sowie bei Verkehrssicherung).
532 03 Betrieb des Niederschlagsmessnetzes zur Wasserstandsvorhersage 22 22 4
-731
Erlauterungen
Die Wasserstandsvorhersage erfordert den Betrieb eines fernmeldenden Nieder-
schlagsmessnetzes in Flusseinzugsgebieten des oberen Rheingebietes.
532 04 Vergabe von Arbeiten zur Durchfihrung der Hauptnivellements an den 340 350 118

-731 Bundeswasserstrallen
Erlduterungen

Fir wasserbauliche und hydrologische MaRnahmen (Neubau, Ausbau und Unterhal-
tung) ist ein sicheres und homogenes Hohennetz entlang der ca. 7 400 km Bundes-
wasserstraften unabdingbar. Hierzu werden periodisch (Wiederholungszeitspannen
8 bis 18 Jahre) und abschnittsweise Hauptnivellements an Bundeswasserstrallen

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 532 04:
durchgefihrt. Die Durchfiihrung obliegt der BfG. Die jahrlich anfallenden Hauptnivel-
lements kénnen durch BfG-eigenes Personal alleine nicht durchgefiihrt werden. Aus
diesem Grund werden die 6rtlichen Vermessungsarbeiten an Ingenieurbiros verge-
ben. Die Planung, Vorbereitung, Qualitatskontrolle und Auswertung der Hauptnivel-
lements werden zwecks Erhaltung der Homogenitat weiterhin zentral von der BfG
durchgefuhrt.
532 05 Ausbildung von Schiffsoffizieren der Handelsmarine fur Aufgaben der zivilen 200 190 190
-034 Notfallvorsorge und des Krisenmanagements
F 539 99 Vermischte Verwaltungsausgaben 439 441 392
-712
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekannt-
machungsbIAtern..........c.cooi i 236
2. Prufungsvergutungen.........coceiiieiiiiiieniie e 55
3. UMZUQGSKOSEEN.......eiiiiiiiiiiice et 23
4. SONSHIGES. .ttt 125
ZUSAMIMEIN ...ttt s 439
F 543 01 Veréffentlichung und Dokumentation 89 89 109
-731
Haushaltsvermerk
1. Erstattungen Dritter flieRen den Ausgaben zu.
2. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veroffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermaRigtes Entgelt oder un-
entgeltlich an Dritte abgegeben werden.
F 544 01 Forschung, Untersuchungen und Ahnliches 978 981 577
-731
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Arbeiten im Rahmen der Projektforschung
1.1 auf den Gebieten des Wasser-, Erd- und Grundbaues sowie
des konstruktiven Ingenieurbaues.............coccceeiiiiiiiiienniieen. 521
1.2 auf dem Gebiet der Wassermengenwirtschatt... . 227
1.3 auf dem Gebiet der Wassergutewirtschaft...............ccccoeeereenne 230
AT 3= 1o 010 0 1= o PO OSSO 978
546 01 Ausgaben, die durch die Besichtigung von Anlagen und Modellsammlungen 400 400 218

-712

der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung und durch Beschickung von Aus-
stellungen entstehen

Erlauterungen

| Bezeichnung | 1000 € |

1. Aufsicht und FURIUNG........cooiii e 200

2. Reinigung, Beleuchtung und Heizung der Ausstellungsraume... 100

3. Beschaffung der Eintrittskarten, Wassergeld und sonstige
Sachausgaben. ..o 60

4. SONSHGES i e 40

Zusammen

Es handelt sich um folgende Anlagen:
1. WasserstralRenkreuz und Ausstellung in Minden,

2. Schiffshebewerke Henrichenburg und Liineburg sowie Ausstellungen,

BMF Abteilung Il
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 546 01:
3.  Leuchttirme und Radartirme,
4.  Schleusen des Nord-Ostsee-Kanals, Ausstellung in Kiel-Holtenau und
Brunsbuttel,
5. Hebewerk Niederfinow.
Den Ausgaben stehen Einnahmen aus Eintrittsgeldern bei Tit. 111 01 in Héhe von
454 T€ gegenliber.
Zuweisungen und Zuschiisse (ohne Investitionen)
F 634 03 Zuweisungen an den Versorgungsfonds - - -
-712
686 01 Unterhaltung der Hafen, Losch- und Ladeanlagen sowie Umschlagstellen 26 26 262
-034 fir Zwecke der zivilen Notfallvorsorge und des Krisenmanagements
Ausgaben fiir Investitionen
F 71101 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 7 500 3500 2170
-712
Verpflichtungsermachtigung...........cccooi i 3 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU...........ccccoiiiiiiiieceeeeee e 2 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU..........ooociiiiiiiiieeeeeeee e 1000 T€
Erlauterungen
BaumalRnahmen bis zu 1 000 000 € im Einzelfall, soweit sie Gber den Bauunterhalt
hinausgehen, bei Dienstgebauden der Dienststellen der WSV, die durch die Finanz-
bauverwaltungen der Lander geplant und durchgefiihrt werden.
Einjahrige MaBnahmen 1000 €
WSD Nord
1. Instandsetzungen an Dienstgebauden.............ccccoooiiiiininnnne 550
WSD Nordwest
2. Sanierungsmafinahmen in Dienstgebauden..............cccccoeeeee 820
WSD West
3. UmbaumaRnahmen in Dienstgebauden............cccccoeveirivnneennnn. 625
WSD Siidwest
4. Sanierungsmaflnahmen an Dienstgebauden.............c.cccceeeenne 410
WSD Siid
5. Sanierungsmafinahmen an Dienstgebauden..............cccccocueee. 915
WSD Ost
6. Instandsetzungen an Dienstgebauden.............cccoceeiiiniiinnennn. 500
BAW
7. Sanierungsmafinahmen an Dienstgebauden....................c..... 980
BfG
8. Dachsanierung Gebaude 1..........cooiiiiiiiiiiiiiieeiee e 700
9. Sonstige einjahrige Malnahmen............ccccociiiiiiiiniiniecceeee. 2000
ZUSAMMEIN. ..ttt 7 500
F 712 01 BaumaRnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall 1950 5950 160
-712
Verpflichtungsermachtigung...........cccooi i 5000 T€
davon fallig:

im Haushaltsjahr 2009 bis zu
im Haushaltsjahr 2010 bis zu

2500 T€
2500 T€
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 712 01:
Erlauterungen
Gesamt- Nach 2007 Vorbe- Nach-
T ausgaben |Verausgabt libertra- Veran- halten richtlich
Mehrjahrige MaBnahmen des bis Bewilligt | gene Aus- | schlagt fur Leistungen
(davon neue MalRnahmen in Fettdruck) Bundes 2006 2007 |gabenreste| 2008 2000 ff Dritter
1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € |Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8 9
1. WSA Freiburg: Fassadensanierung......... 2 550 - 950 - 950 650 924 -
2. Havariekommando Cuxhaven.................. - - - - - - - -
3. WSA Kiel-Holtenau: UmbaumaRBnah-
L1 T=Y o T 3000 - - - 1000 2000 - -
Zusammen.... 5 550 - 950 - 1950 2650 924
Zu1.:
Die MaRnahme wird mit Leistungen aus dem 120 Mio. €-Programm geférdert.
Zu 2. und 3.:
Die Bauunterlagen nach § 24 BHO liegen noch nicht vor.
F 81101 Erwerb von Fahrzeugen 1500 1500 905
-712
Verpflichtungsermachtigung...........coceeeiiiiiiniiciic e 1000 T€
fallig im Haushaltsjahr 2009.
Haushaltsvermerk
Erstattungen Dritter flieRen den Ausgaben zu.
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Ersatzbeschaffung
B0 PKW...eitiieeieieeie sttt ettt neanen 1980
abzgl. Mehreinnahme bei Titel 132 01 aus der VerauRerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG.........coooeiiiiiiiiiieeieee e -510
2. SONSHGES. i 30
ZUSAMIMEIN ...ttt e 1500
F 81201 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden fiir 1000 1000 516
-712 Verwaltungszwecke
Verpflichtungsermachtigung.........ccooovveeviii e 800 T€
fallig im Haushaltsjahr 2009.
Erlauterungen
| Einjahrige MaBnahmen | 1o000€ |
1. Erstbeschaffung
Ausstattung von Dienstraumen............cccceeceiiiiiiiinieieenee, 860
2. Sonstige Beschaffungen..........cccoiiiiiiiiiiiiee 140
ZUSAMIMEN ...ttt ettt ettt ettt ettt e be e e e 1000
F 812 02 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden sowie 1338 1338 1233
-731 sonstigen Gebrauchsgegenstéanden fiir Laboratorien, Werkstatten und

AuRenuntersuchungen

Verpflichtungsermachtigung..........ccccoeeeiveennee.

fallig im Haushaltsjahr 2009.

Erlauterungen

............................ 1000 T€

| Einjahrige MaBRnahmen

1. Ersatzbeschaffung..........ccccooviiniiiiiniiiiicii

2. Sonstige Beschaffungen (BAW und BfG)

ZUSAMIMEN ...tiiiieeeeeiiiiieeeeeeeeiieeeeaeeeanntaeeeeeeeennneaeeeas
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
821 03 Ankauf von bebauten und unbebauten Grundstiicken fiir die Errichtung - - -3
-731 und Erweiterung von Dienstgebauden
861 02 Beteiligung an den Bauvorhaben der Internationalen Mosel-Gesellschaft - - -
-731  mbH durch Gewahrung von Darlehen
863 02 Darlehen fir die Beschaffung von Kraftfahrzeugen nach § 6 Abs. 2 Bundes- - - -
-731 reisekostengesetz
Erlauterungen
Darlehen fir bis zu je 3 T€.
Besondere Finanzierungsausgaben
982 07 Durchleitung von Fremdgeldern - - -
-990
Haushaltsvermerk
Ausgaben durfen bis zur Héhe der Ist-Einnahmen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: 382 07 und 382 08.
Titelgruppe 01
Tgr. 01 Bau und Betrieb der Bundeswasserstraflen (1046 166) (997 956)

Haushaltsvermerk

1. Mehrausgaben dirfen bis zur Hohe der Einsparungen bei folgenden
Titeln geleistet werden: Kap. 1202 Titelgrp. 04.

2. Einsparungen bei folgenden Titeln: Hauptgrp. 4 dienen zur Deckung
von Ausgaben bei folgendem Titel: 634 13.

3. Die Ausgaben folgender Titel sind gegenseitig deckungsfahig: Haupt-
grp. 5, Hauptgrp. 6, Hauptgrp. 7 und Hauptgrp. 8 mit Ausnahme des
Titels 634 13.

4. Einnahmen flieRen den Ausgaben zu.
5. Erstattungen Dritter flieBen den Ausgaben zu.

6. Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass bei MalRnahmen nach der Vereinbarung zwischen
dem Bund und den Kistenlandern tber die Bekdmpfung von Meeres-
verschmutzungen fiur die anteilméagige Erstattung durch die Kustenlander
nur die zuséatzlichen Ausgaben zugrunde gelegt werden, die der Wasser-
und Schifffahrtsverwaltung des Bundes in Ausfuhrung der MalRnahmen
unmittelbar entstanden sind, sofern von den Kistenldndern entsprechend
verfahren wird.

7. Ausgaben fir Voruntersuchungen und fiir die Bauleitung durfen geleistet
werden auf3er fur die WasserstralReninvestitionen des Bundes auch fir
MaRnahmen zur Beseitigung von Bergschaden an den westdeutschen
Kanalen und am Niederrhein sowie fir den Bau von Anlagen und die
Unterhaltung von Grundstiicken/ baulichen Anlagen der Bundeswehr
einschl. MaBnahmen fir zivile Infrastruktur von militdrischem Interesse
(Kap. 1412).

Erlauterungen

1. Unterhaltung der Bundeswasserstraflen und Betrieb ihrer Anlagen

1.1 Das Netz der Bundeswasserstrallen umfasst rd. 7 350 km Binnenwasserstra-
3en und rd. 23 000 gkm Seewasserstraften. Von den Binnenwasserstralen
entfallen rd. 6 600 km auf Binnenschifffahrtsstraen und rd. 750 km auf See-
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203

- Bundeswasserstraflen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

Noch zu Titelgruppe 01:

schifffahrtsstraRen. 2 830 km der Netzlange der Binnenwasserstralen sind

freie/geregelte Flussstrecken, 2 790 km staugeregelte Flussstrecken und

1 730 km Kanalstrecken. Zu den wichtigsten Bauwerken zahlen rd. 350

Schleusenanlagen, rd. 300 Wehranlagen, vier Schiffshebewerke, acht Sperr-

werke und rd. 1 000 Briicken.

1.2 Zur Wahrnehmung der Betriebs- und Unterhaltungsaufgaben halt die Wasser-
und Schifffahrtsverwaltung eigenes Personal, Werkstatten sowie einen Fahr-
zeug- und Geratepark vor. Ein Teil der Unterhaltungsaufgaben wird an Privat-
unternehmen vergeben.

1.3 Indieser Titelgruppe sind samtliche Ausgaben des Regiebetriebes der Wasser-
und Schifffahrtsverwaltung veranschlagt, die von den Dienststellen unterhalb
der Amtsebene (AuBenbezirke, Bauhofe, Betriebsstellen und andere Sonder-
einrichtungen) und von der Fachstelle fiir Verkehrstechniken durchgefiihrt
werden. Hierzu gehéren auch die Vorsorge und Abwehr im Rahmen der Be-
kampfung von Verschmutzungen durch Ol und andere Schadstoffe im See-
und Kistenbereich.

1.4 Im Zuge der Abgabe und Ubertragung von bundeseigenen WasserstraRenab-
schnitten an Lander und Kommunen kénnen Ablésungen und Finanzierungs-
beitrage zur Reaktivierung dieser Gewasser gezahlt werden.

Ausbau- und ErsatzmaRnahmen an Bundeswasserstralen

2.1 Das Netz der Bundeswasserstralen wird durch Ausbaumaflinahmen standig
verbessert, rationalisiert und den veranderten Anforderungen angepasst. An
einigen Ausbauvorhaben beteiligen sich die Bundeslander und Dritte aufgrund
besonderer Abkommen und Vertrage.

2.2 Aufgrund der Altersstruktur der Anlagen, die insgesamt ein Anlagevermoégen
von rd. 40,0 Mrd. € darstellen, fallen standig Ersatzinvestitionen an. Der
grofite Teil der Ersatzinvestitionen wird im Rahmen laufender Ausbauprogram-
me durchgefuhrt. Ein erheblicher Teil der Ersatzinvestitionen wird aber auch
aulerhalb dieser Programme als EinzelmalRnahmen vorgenommen.

2.3 In dieser Titelgruppe sind auch die Ausgaben fir Voruntersuchungen und fiir
die Bauleitung veranschlagt.

2.4 Die von Bundeslandern und sonstigen Dritten zu tragenden Anteile fur die
Bauleitung werden bei Tit. 232 03 bzw. Tit. 281 01 vereinnahmt.

422 11 Beziige und Nebenleistungen der planmaRigen Beamtinnen und Beamten 25 664 25 664 24 848
-731

Erlauterungen

| Bezeichnung | 1000 € |

1. Dienstbezige einschlieBlich auf Gesetz beruhender Zulagen

UNd LeiStUNGeN......ooiiiiiiie e 25613

2. Aufwandsentschadigungen...........ccocceeveiieeeesiiee e 40

3. Sonstige LeisStungen.........ccoouiiiiiiiiiiiieee e 11

AT 3= 1 010 0= o PSSO 25 664

Aufwandsentschadigungen und sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht,

die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

422 12 Beziige und Nebenleistungen der beamteten Hilfskrafte
-731

422 13 Bezige der Anwarterinnen und Anwarter sowie Nebenleistungen der Be-
-731 amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

427 19 Entgelte fir Arbeitskrafte mit befristeten Vertragen, sonstige Beschaftigungs- 11 753 11 753 17 809
-731 entgelte (auch fur Auszubildende) sowie Aufwendungen fiir nebenberuflich

und nebenamtlich Tatige
Haushaltsvermerk

§ 20 Abs. 1 BHO findet keine Anwendung.

Ausgaben dirfen nur geleistet werden, solange keine freien Stellen der
gleichen oder einer hdheren Entgeltgruppe bei Tit. 428 11 vorhanden sind.
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes
- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
428 11 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 388 762 385 374 -
-731
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben verursacht durch die Schleusen der 4. Hafeneinfahrt Wil-
helmshaven diirfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel
geleistet werden: 381 04.
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000€ |
1. Entgelte einschlieBlich Zulagen, Zuschlage, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der
- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 383 320
2. Aufwandsentschadigungen..........ccoccveeiiiiiiiiiiee i 1300
3. Sonstige Leistungen..........coceeiiiiiiiiiiiiicn e 4142
ZUSAMMEIN. ...ttt et 388 762
Aufwandsentschadigungen und sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahit.
453 11 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschiisse sowie Umzugskostenvergiitungen 1085 1085 803
-731
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschisse in besonderen
Fallen, Auslandstrennungsgeld 905
2. Umzugskostenvergitungen............oocueeeiiieeeniieenniiee e 180
ZUSAMMEIN ...t 1085
511 11 Geschéftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstattungs- und 8 500 8 500 9218
-731  Ausrustungsgegensténde, sonstige Gebrauchsgegenstande
514 11 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 45 000 45 000 49 054
-731
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000 €
1. Haltung von Fahrzeugen..........cccceiiiiiiiiiiinceiec e 25 800
2. Dienst- und Schutzkleidung, personliche Ausriistungsgegen-
STANAE. ..o 300
3. Verbrauchsmittel...........cccoooniiiiiiiiieee e 18 750
4. SONSHGES. ..t 150
ZUSAMMEIN. ...t 45 000
Bezeichnung Soll 2008 Soll 2007
540 540
520 580
570 570
8 8
Arbeitsmaschinen............cccoeiiieiiiii e 502 502
Wasserfahrzeuge..........ccocoeveeiiiiienneciie e 1460 1470
AT L3 001 041 o USSR 3600 3670

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
521 11 Unterhaltung der Bundeswasserstrallen 51 831 58 581 59 511
=731
Verpflichtungsermachtigung............ccooiiiiiiiiiie 40 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU..........coocciiiiiiiiiiiceeeeeeee 30 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU.........cooiiiiiiiiiiieeeeeeeeee 10 000 T€
Haushaltsvermerk
1. Die Verpflichtungsermachtigung ist mit der Verpflichtungsermachtigung
bei folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig: 521 14.
2. Mehrausgaben verursacht durch die Schleusen der 4. Hafeneinfahrt
Wilhelmshaven durfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 381 04.
Erlauterungen
Weniger wegen Umschichtung in der Tgr. 01.
521 12 Betrieb der Anlagen an Bundeswasserstrallen 16 900 16 500 18 720
=731
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben verursacht durch die Schleusen der 4. Hafeneinfahrt Wil-
helmshaven dirfen bis zur Hohe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel
geleistet werden: 381 04.
521 13 Unterhaltung und Betrieb des Kommunikationsnetzes der Wasser- und 4 300 4 600 4 004
-731  Schifffahrtsverwaltung
521 14 Aufwendungen fiir die maritime Notfallvorsorge und verkehrsbezogener 25900 17 650 21179
-731 Feuerschutz
Verpflichtungsermachtigung...........cocceeeriiiiiiiiiiiec e 15900 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 biS ZU.........ccccceeiiiiiiiiie e, 7900 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU.........ccoooeiiiiiiiiiieeen 6 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.......cccccoviviiiiiii e 2 000 T€

Haushaltsvermerk
1. Die Verpflichtungsermachtigung ist mit der Verpflichtungsermachtigung
bei folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig: 521 11.

2. Einsparungen bei der Verpflichtungsermachtigung dienen zur Deckung
der weiteren Verpflichtungsermachtigung bei folgendem Titel: 780 11.

Erlauterungen

| Bezeichnung | 1000€ |
1. Charterung NOtSChIEPPEr.........oiciiiiiiiiiiiicecee e 10 700
2. Luftliberwachung.........cccoouiiiiiiiieii e 6 800
3. Betrieb Gewasserschutzschiffe.........cccocoeiiiiiiiiiiee 5000
4. Verkehrsbezogener Feuerschutz............cccccooniiiiiiniinncnicenn. 1900
5. SONSHGES ..ttt e 1500
ZUSAMIMEN ...ttt ettt ettt ettt et sae e et e s reesaeeenns 25900

Mehr wegen Umschichtung innerhalb der Tgr. 01 und Anpassung an den voraus-
sichtlichen Bedarf.
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
525 11 Aus- und Fortbildung 1000 500 1014
-731
Erlauterungen
Ausgaben fir die Aus- und Fortbildung der bei Tit. 427 19 veranschlagten Auszubil-
denden einschl. der Reisekosten und Lehr- und Lernmittel im Zusammenhang mit
der Aus- und Fortbildung.
526 12 Sachverstandige 13 000 15000 12 454
=731
Verpflichtungsermachtigung...........ooceeeiiiieiniiiiee e 12 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU........c.ccccceeviiiiiiiiieeee e 6 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU........cccocoviiiiiiiicee e 4 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU........ccocceiiiiiiiiiice e, 2 000 T€
527 11 Dienstreisen 1700 1700 1478
=731
547 11 Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 17 200 17 000 18 915
-731
632 11 Erstattung von Verwaltungsausgaben an die Lander fiir die Wahrnehmung 200 500 89
-731 von Bundesaufgaben und fiir die Bauleitung
634 13 Zuweisungen an den Versorgungsfonds - - -
-731
Haushaltsvermerk
Ausgaben diirfen bis zur Hohe der Einsparungen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: Titelgrp. 01.
711 11 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 4 400 4 400 4 076
=731
Verpflichtungsermachtigung...........ccccoooeiiiiiei e 3000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU...........ccccovieeiiiiiiiee e, 2000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU...........ccccvvieeiiiiiiieec e, 1000 T€
Haushaltsvermerk
Die Verpflichtungserméachtigung ist mit den Verpflichtungsermachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 712 11, 780 11, 780 12,
780 14,811 11, 811 12 und 812 11.
Erlauterungen
Einzelmaflnahmen siehe Tabelle 1 des Wasserstrallenbauplans.
712 11 BaumaRnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall 5000 5500 3735
-731
Verpflichtungsermachtigung............oceeeeiiiiiicii e 3500 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU..........ccccceiiiiiiiiiieceieeee e 2 500 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU..........ooociiiiiiiiiiieeeeeee 1000 T€

Haushaltsvermerk

Die Verpflichtungsermachtigung ist mit den Verpflichtungserméachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 780 11, 780 12,
780 14, 811 11,811 12 und 812 11.

Erlauterungen

Einzelmafnahmen siehe Tabelle 2 des Wasserstrallenbauplans.
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll
2008
1000 €

Soll
2007
1000 €

Ist
2006
1000 €

Noch zu Titelgruppe 01:

752 11
-731

75212
-731

780 11
-731

Baukostenzuschisse der Europaischen Union fiir Investitionen in Transeu-
ropaische Verkehrsnetze im Bereich der Bundeswasserstrallen

Haushaltsvermerk

Ausgaben diirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1202 Tit. 272 02.

Baukostenzuschisse des Europaischen Fonds fir regionale Entwicklung
fir Verkehrsinfrastrukturvorhaben im Bereich der Bundeswasserstraflien

Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
Kap. 1202 Tit. 532 15, 532 18, Kap. 1210 Tit. 743 32, 743 42 und
Kap. 1222 Tit. 891 04.

2. Ausgaben durfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1202 Tit. 272 01.
Dies gilt auch flr zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprii-
chen. Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet
wurden und diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht einge-
hen, durfen diese Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haushaltsjah-
ren eingehen, nicht mehr zur Leistung von Ausgaben verwendet werden.

3. Einnahmen aus gem. Art. 8 (VO) EG 438/2001 und Art. 3 VO (EG)
448/2001 wieder eingezogenen Betragen flieRen den Ausgaben zu.

Erhaltung der verkehrlichen Infrastruktur

Verpflichtungsermachtigung..........ccocceeiiiiiiiiiiiinie e 95 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 biS ZU.........c.coceeeiiiiiiiiieceeee 50 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU.........cccocieeiiiiiii e 30 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.........cocoeviiiiiiiieee, 15 000 T€

Haushaltsvermerk

1. Die Verpflichtungsermachtigung ist mit den Verpflichtungsermach-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11,
780 12, 780 14, 811 11, 811 12 und 812 11.

2. Die weitere Verpflichtungsermachtigung darf bis zur Héhe der Einsparung
der Verpflichtungsermachtigung bei folgendem Titel belegt werden:
521 14.

Erlauterungen

EinzelmalRnahmen siehe Tabelle 21 des WasserstraRenbauplans.

120 000

120 000

6 136

2848

119 063
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
780 12 Um-, Aus- und Neubaumafinahmen an Bundeswasserstrallen 159 305 109 483 118 987
-731
Verpflichtungsermachtigung...........cccooiiiiii e 280 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu 130 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU..........cccooiiiiiiiiiie e 80 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU........cceeeiiiiii e 40 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zU..........cccooiiiiiiiiieeeeees 20 000 T€
im Haushaltsjahr 2013 bis ZU..........cccoiiiiiiieeeee 10 000 T€
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
Kap. 1210 Tit. 741 31 und Kap. 1222 Tit. 891 01.
2. Die Verpflichtungserméachtigung ist mit den Verpflichtungsermach-
tigungen bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11,
780 11, 780 14, 811 11, 811 12, 812 11, Kap. 1210 Tit. 741 31 und
Kap. 1222 Tit. 891 01.
Erlauterungen
Summe der Titel 728 11 bis 751 11 des WasserstraRenbauplans, (Einzelmafnahmen
siehe Tabelle 3 bis 20 des Wasserstrafenbauplans).
Mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
780 14 Aus- und Neubau von Betriebswegen an Bundeswasserstrallen 3518 3518 231
-731
Verpflichtungsermachtigung..........cccccoeoieiiiiiiiiiiie e 2880 T€
fallig im Haushaltsjahr 2009.
Haushaltsvermerk
Die Verpflichtungserméchtigung ist mit den Verpflichtungsermachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11, 780 11,
780 12, 811 11, 811 12 und 812 11.
Erlauterungen
Falls aufgrund des Betriebes und der Unterhaltung der Bundeswasserstral’en ein
Betriebsweg neu- oder ausgebaut werden soll, sollen mit den interessierten Gemein-
den Vertrage Uber die Nutzung und Verkehrssicherungspflicht der Betriebswege fir
den Fahrradverkehr abgeschlossen werden.
780 98 Baukostenzuschuss fiir Verkehrsinfrastrukturvorhaben - MaRRnahmen im 95 000 100 000 41 688

-731 Rahmen des 2 Mrd. €-Verkehrsprogramms -
Haushaltsvermerk
Einnahmen flielen den Ausgaben zu.
Erlauterungen

Mit der Regierungserklarung des Bundeskanzlers vom 17. Marz 2005 wurde zur
Starkung der wirtschaftlichen Entwicklung und zur Bekdmpfung der Arbeitslosigkeit
des "2 Mrd. Euro-Programms" fiir den Zeitraum 2005 - 2008 beschlossen. Dieses
Programm soll sicherstellen, dass dringliche Verkehrsinvestitionen umgesetzt werden
kénnen.

Einzelmafnahmen siehe Tabelle 23 des Wasserstralenbauplans.
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203

- Bundeswasserstraen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
811 11 Erwerb von Fahrzeugen 30 600 30 600 25775
-731
Verpflichtungsermachtigung............ccooii i 29 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU..........coocciiiiiiiiiiiceeeeeeee 12 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU.........cooiiiiiiiiiiieeeeeeeeee 10 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU........ococoiiiiii e 7 000 T€
Haushaltsvermerk
Die Verpflichtungsermachtigung ist mit den Verpflichtungsermachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11, 780 11,
780 12,780 14, 811 12 und 812 11.
Erlauterungen
Einzelmalinahmen siehe Tabelle 24 des WasserstralRenbauplans.
811 12 Beschaffung von Fahrzeugen und Geraten fur die maritime Notfallvorsorge 8 000 7 000 637
-731
Verpflichtungsermachtigung...........ccccoveviiiieiii i 6 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU............cccoiieiiiiiiiiiee e 3000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU..........ccoociiieiiiiiiiiee e 3000 T€
Haushaltsvermerk
Die Verpflichtungsermachtigung ist mit den Verpflichtungsermachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11, 780 11,
780 12, 780 14, 811 11 und 812 11.
Erlauterungen
Einzelmaflinahmen siehe Tabelle 25 des WasserstralRenbauplans.
812 11 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden 7 500 8 000 6 043
-731
Verpflichtungsermachtigung.........cccooeeeeiiiiiniiiee e 7 200 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 biS ZU...........cocciiiieiiiiiiiieieeee e 5200 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU.......c.coooiiiiiiiiiiiiiieeeee e 2 000 T€
Haushaltsvermerk
Die Verpflichtungsermachtigung ist mit den Verpflichtungserméachtigungen
bei folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig: 711 11, 712 11, 780 11,
780 12, 780 14, 811 11 und 811 12.
Erlauterungen
EinzelmalRnahmen siehe Tabelle 26 des WasserstralRenbauplans.
821 11 Ankauf von unbebauten Grundstlicken - - 59
-731
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

-22-

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Titelgruppe 03
Tgr. 03 Lotswesen (74 953) (109 797)
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.
2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfahig.
3. Mehrausgaben diirfen bis zur Hohe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 111 06.
521 31 Betrieb und Unterhaltung sowie Ersatz und Erganzung der Lotseinrichtungen 44 975 44 975 42 680
=731
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Betrieb und Unterhaltung der Lotseinrichtungen........................ 41 465
2. Erstattung der Ausgaben fir Betrieb und Unterhaltung der
Landradaranlagen an Elbe, Weser, Ems und Jade.................... 2600
3. Erstattung von Personalausgaben des Kap. 1203 Tit. 422 01,
422 02, 422 03 und 428 01 (vgl. Tit. 261 01)..ccvevreieiiiiieeiieene 910
AT ES3- 1 041 4 1= o 1O SRR 44 975
525 31 Aus- und Fortbildung 75 75 55
-731
527 31 Dienstreisen 7 7 4
-731
547 31 Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 285 285 172
=731
Erlauterungen
Mitverausgabt werden die Kosten fiir Malnahmen zur Asbestentsorgung von Lot-
senbooten.
712 31 BaumaBnahmen von mehr als 1 000 000 € im Einzelfall 750 1050 2412
-731
Erlauterungen
Gesamt- Nach 2007 Vorbe- Nach-
- ausgaben | Verausgabt Ubertra- Veran- halten richtlich
Mehrjahrige MaBnahmen des bis Bewilligt | gene Aus- | schlagt fur Leistungen
(davon neue Malinahmen in Fettdruck) Bundes 2006 2007 |gabenreste| 2008 2009 ff Dritter
1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000€ 1000 € 1000 € |Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8 9
1. NeubaumaRnahme fir ein Flusslotsen-
haus in Bremerhaven...........cccccccoeeennenn. 3244 2229 523 1103 - - -
2. NeubaumafRnahme fir ein Flusslotsen-
haus in Brunsbittel.............ccccooviieiiinen. 2747 1117 527 - 750 750 - -
AT 3= 14 010 1Y o TSR 5991 3 346 1050 1103 750 750 -
811 31 Erwerb von Fahrzeugen 28 861 61455 14 710
-731
Verpflichtungsermachtigung...........cocceeiiieiiniiciec e 14 875 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU...........ccccoviieiiiiiiiieeeeceeee e, 2600 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU........cccocoveiiiiiiieeee 2275 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU........ccocoiiiiiiiiiiice e 2925 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis ZU........c.cccoeiviiiiiiiee 4 450 T€
im Haushaltsjahr 2013 biS ZU........cccccviriiiiiee e 2625 T€
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 811 31 (Titelgruppe 03):
Erlauterungen
Gesamt- Nach 2007 Vorbe- Nach-
T ausgaben |Verausgabt libertra- Veran- halten richtlich
Mehrjahrige MaBnahmen des bis Bewilligt | gene Aus- | schlagt fur Leistungen
(davon neue MalRnahmen in Fettdruck) Bundes 2006 2007 |gabenreste| 2008 2000 ff Dritter
1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € 1000 € |Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8 9
1. Leasing auf 12 Jahre von 1 Stationsschiff
und 2 Tendern fiir das Seelotsrevier Elbe
als Ersatz fir 2 Stationsschiffe................. 62 639 33354 4 861 - 4 862 19 562 - -
2. Kauf eines Redundanz-Stationsschiffes
fur die Nordseereviere...........ccccceeveennnne 52 000 - 17 500 8 601 14 899 11 000 - -
3. Kauf eines Stationsschiffes fiir das Revier
Weser/ Jade.......ccccooveiieiiiiiiiiieeeee s 50 000 - 12 500 - 6 500 31000 - -
4. Kauf eines SWATH-Tenders fiir das Re-
VIEr EMS.ciiiiiieicieeeeeeee e 10 000 10 000 - - - - - -
5. Ersatz fir die Lotsenversetzschiffe Bruns-
buttel Range 2 SWATH-Inshore Tender
und 1 Monohull-Schiff 19 700 - 1625 - 2600 15475 - -
ZUSAMIMEN......c.ooviniireiiiereieiereeeere e esenees 194339 43354 36486 8601 28861 77 037 -
Weniger wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
812 31 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden - 1950 96
=731
Titelgruppe 04
Tgr. 04 Durchfiihrung von Auftragen anderer Bundesbehérden und Dritter (434) (434)
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind Ubertragbar.
2. Einsparungen bei folgenden Titeln: Hauptgrp. 4 dienen zur Deckung
von Ausgaben bei folgendem Titel: 634 43.
3. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfahig mit Ausnahme des Titels
634 43.
4. Ausgaben durfen bis zur Hohe der Ist-Einnahmen bei folgendem Titel
geleistet werden: 119 99 Nr. 1 der Erlauterungen.
5. Mehrausgaben dirfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 381 01.
422 41 Bezlge und Nebenleistungen der planmafRigen Beamtinnen und Beamten - - -
-731
Erlauterungen
Dienstbezuge einschlieflich auf Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen
427 49 Entgelte fur Arbeitskrafte mit befristeten Vertragen, sonstige Beschaftigungs- - - 2774
-731 entgelte (auch fiir Auszubildende) sowie Aufwendungen fiir nebenberuflich

und nebenamtlich Tatige

Haushaltsvermerk
§ 20 Abs. 1 BHO findet keine Anwendung.

Ausgaben dirfen nur geleistet werden, solange keine freien Stellen der
gleichen oder einer héheren Entgeltgruppe bei Tit. 428 41 vorhanden sind.

Erlauterungen

Sonstige Leistungen werden gemaR der Ubersicht, die vor dem Einzelplanabschluss
abgedruckt ist, gezahit.
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1203 Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes

- Bundeswasserstralen -
Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 04:
428 41 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer - - -
-731
459 49 Vermischte Personalausgaben - - -
=731
527 41 Dienstreisen 50 50 21
-731
547 41 Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 384 384 852
=731
634 43 Zuweisungen an den Versorgungsfonds - - -
-731
Haushaltsvermerk
Ausgaben diirfen bis zur Héhe der Einsparungen bei folgenden Titeln ge-
leistet werden: Titelgrp. 04.
812 41 Erwerb von Geraten und Ausstattungsgegenstanden - - -
-731
Titelgruppe 55
Tgr. 55 Ausgaben fir die Informationstechnik (16 371) (15 368)
Erlauterungen
Davon fur Sicherheit in der Informationstechnik: 694 T€
511 55 Geschaftsbedarf und Datenubertragung sowie Gerate, Ausstattungs- und 2 081 2089 4747
-731 Ausristungsgegenstande, Software, Wartung
518 55 Miete fur Datenverarbeitungsanlagen, Gerate, Ausstattungs- und Ausriis- 65 65 149
-731 tungsgegenstande, Maschinen, Software
525 55 Aus- und Fortbildung 396 398 478
-712
532 55 Ausgaben fiir Auftrage und Dienstleistungen 905 908 2162
-731
812 55 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geraten, Ausstattungs- und Aus- 12924 11 908 11 043
-731 ristungsgegenstanden, Software
Verpflichtungsermachtigung............oceeeiiiiiiii i 8 500 T€
fallig im Haushaltsjahr 2009.
Erlauterungen
| Bezeichnung | 1000 € |
1. Erstbeschaffung
1.1 HArdWare. ... e 1449
1.2 SOFIWAIE.....eiiiiii it 2767
2. Ersatzbeschaffung
2.1 HarAWare.......coi it 5974
2.2 SOMWAIE. ..ottt 1718
3. SONSHGES. .o 1016
AT =1 001 4 1=] o O TP PR PPPRRPP 12924

Zweckgebunden fiir Kompetenzzentrum Prozessmanagement: 816 T€.
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Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 1203
- Bundeswasserstraen -

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Abschluss des Kapitels 1203
Einnahmen
Steuern und steuerahnliche Abgaben............ccccoieiiiiiiei e
VerwaltungseinNanmen.............ooieiiiciiiiee et 162 713 150 813
Ubrige EiNNANMEN..........ooieieieeee et 25 282 25 282
GesamteiNNANMEN........ooiiiii e e 187 995 176 095
Ausgaben
Personalausgaben...........c.oooiiiiiiiii e 623 734 611 282
Sachliche Verwaltungsausgaben.............ccoviiiiiiiiiiiiiiie e 256 090 255 876
Militdrische Beschaffungen, Anlagen USW...........ccocceeeiiiiiiniiee e
Schuldendienst. ... ..o
Zuweisungen und Zuschusse (ohne Investitionen)...........cccoccvvivieeinneeen. 226 526
Ausgaben fur Investitionen............ccoovviiiiii 489 146 478 152
Besondere Finanzierungsausgaben............cccoccviiiiiiiiiiiiniiec e - -
GESaAMIAUSTADEN. .......eiiiieiiiiii e 1369 196 1345 836
Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 1203
AUS Hauptruppe 4.... ..ot e 190 662 181 598
AUS Hauptgruppe S.. ... e 22 929 23015
AUS HauptGruppe B.........coiiiiiiiiee e - -
AUS HaUPIGrUPPE 7. .. e 9450 9450
AUS Hauptgruppe 8.... ... oo 16 762 15 746
ZUSBIMIMENN.....etiiiieeiiiieiee e e ettt eeesasaseeeeeeesasbaeeaessastaaeeaesaasnsseeaesasnsseeaeessanses 239 803 229 809
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	Einnahmen
	Verwaltungseinnahmen
	111 01
	111 06
	112 01
	119 01
	119 99
	124 01
	131 01
	132 01

	Übrige Einnahmen
	152 02
	161 01
	172 02
	182 02
	182 03
	232 02
	232 03
	236 01
	261 01
	261 06
	281 01
	381 01
	381 04
	382 07
	382 08


	Ausgaben
	Haushaltsvermerk
	Personalausgaben
	422 01
	422 02
	422 03
	427 09
	428 01
	429 01
	453 01

	Sächliche Verwaltungsausgaben
	511 01
	514 01
	517 01
	518 01
	519 01
	525 01
	525 02
	526 01
	526 02
	527 01
	531 01
	532 03
	532 04
	532 05
	539 99
	543 01
	544 01
	546 01

	Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)
	634 03
	686 01

	Ausgaben für Investitionen
	711 01
	712 01
	811 01
	812 01
	812 02
	821 03
	861 02
	863 02

	Besondere Finanzierungsausgaben
	982 07

	Titelgruppe 01
	Haushaltsvermerk
	422 11
	422 12
	422 13
	427 19
	428 11
	453 11
	511 11
	514 11
	521 11
	521 12
	521 13
	521 14
	525 11
	526 12
	527 11
	547 11
	632 11
	634 13
	711 11
	712 11
	752 11
	752 12
	780 11
	780 12
	780 14
	780 98
	811 11
	811 12
	812 11
	821 11

	Titelgruppe 03
	Haushaltsvermerk
	521 31
	525 31
	527 31
	547 31
	712 31
	811 31
	812 31

	Titelgruppe 04
	Haushaltsvermerk
	422 41
	427 49
	428 41
	459 49
	527 41
	547 41
	634 43
	812 41

	Titelgruppe 55
	511 55
	518 55
	525 55
	532 55
	812 55
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